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  TERMIN ANLASS WER WANN WO   
  

2012  
 

08. September Stiftungsfest KOS   Rest. Frieden 
12. September KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
26. September Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
27. September Kadetten-Barcelona Handball 20.00 Uhr BBC Arena 
10. Oktober KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
11. Oktober Kadetten-Zagreb Handball 20.00 Uhr BBC Arena 
31. Oktober Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
03. November Metzgete KOS   Hagenhütte 
14. November KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
22. November Kadetten-Minsk Handball 20.00 Uhr BBC Arena 
28. November Hagen-Lunch KOS   Hagenhütte 
12. Dezember KOS-Lunch KOS   Rest. Linde 
 
2013 
 

18. Januar Aufnahmesitzung, HV KOS 
07. Februar Kadetten-Pick Szeged Handball 20.00 Uhr BBC Arena 
14. Februar Kadetten-Füchse Berlin Handball 20.00 Uhr BBC Arena 
 
 

  
 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt aus der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen 
werden. 

 
 

Terminplan
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WER SIE SIND –   
Remo Quadrelli 
 

 
 
 
10 Fragen in Kürze: 
Sternzeichen: Jungfrau 
Lieblingsfarbe: Blau 
Lieblingsessen: Pizza 
Lieblingsgetränk: Rivella / Ice Tea 
Lieblingsauto: keines 
 
Was bringt dich zum Lachen:  
Alles mögliche 
 
Wo verbrachtest du deine Sommer-
ferien:  
In Porec, in Kroatien 
 
Aktuelle Lektüre: 
Biographie von Steve Jobs 
 
Was ist für dich typisch Schaffhau-
serisch:  
Sich im Sommer in einem Weidling 
den Rhein hinab treiben zu lassen. 

Was gefällt dir an der Stadt/Region 
Schaffhausen:  
Es hat alles was man braucht und 
es gibt keine langen Wege weil alles 
in der Nähe ist. 
 
 
Zu deiner Person: 
 
- Kannst du dich kurz vorstellen? 
Ich bin im September 1985 in Zürich 
geboren, habe die ersten paar Jahre 
in Dietlikon gewohnt bevor wir nach 
Schaffhausen gezogen sind. Nach 
der Grundschule machte ich eine 
Lehre als Applikationsentwickler bei 
der UBS und anschliessend 
studierte ich Informatik an der 
ZHAW in Winterthur.  
 
- Welche Hobbys betreibst du und 
warum? 
Während der Sommerpause spiele 
ich gerne mit Freunden Basketball, 
während der Saison liegt das aber 
nicht wirklich drin. Ansonsten lese 
ich gerne Bücher oder schaue 
Fernsehen.  
 
- Was waren deine handbal-
lerischen Highlights?  
Die Champions League Spiele im 
Allgemeinen, vorallem aber das 
Spiel gegen Barcelona im letzten 
Jahr. Aber natürlich auch die 
nationalen Titel die wir gewonnen 
haben. 

Handball
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- Was waren die grössten 
Enttäuschungen? 
Dass ich die Europacup-Spiele 
gegen Göppingen, Flensburg und 
auch Lemgo aufgrund einer 
Verletzung verpasst habe. 
 
- Welcher Spieler hättest du 
gerne im Team und warum? 
Zum Beispiel Mikkel Hansen wäre 
toll, er ist wirklich ein un-
glaublicher Spieler. 
 
- Welche Ziele verfolgst du mit 
den Kadetten in dieser & in der 
nächsten Saison? 
Das Ziel ist ganz klar wieder die 
Meisterschaft zu gewinnen und 
den Cuptitel zurück zu holen. In 
der Champions League wollen wir 
wieder die Guppenspiele über-
stehen. 
 
- Welche Ziele verfolgst du mit 
der Nationalmannschaft? 
Mit der Nationalmannschaft ist 
das Ziel ganz klar sich für ein 
Turnier (EM, WM) zu qualifizieren. 
 
- Was bedeutet für dich die 
neue Halle? 
Mit der neuen Halle steht uns eine 
optimale Infrastruktur für unsere 
Trainings und Spiele zur 
Verfügung. Es macht einfach 
Spass in dieser Halle zu spielen! 
 
- Was hat dich letzte Saison 
geärgert und was gefreut? 
Geärgert hat mich, dass ich die 

entscheindende Phase der Saison 
aufgrund einer Verletzung 
verpasst habe. Und gefreut habe 
ich mich natürlich über den 
gewonnenen Meistertitel. 
 

 
 
- Welche persönlichen 
Wünsche hast du für die 
Zukunft? 
Ich möchte weiter mit den 
Kadetten erfolgreich Handball 
spielen und Titel gewinnen. 
 
- Du hast es als Handballer bis 
ganz nach oben geschafft. Was 
kannst Du dem Schaffhauser 
Nachwuchs mit auf den Weg 
geben, damit sie auch mal so 
erfolgreich sein werden wie 
Du? 
 
Immer fleissig trainieren und sich 
auch von Rückschlägen nicht 
entmutigen lassen, nur so kann 
man seine Zeile erreichen. 
 
 
Vielen Dank für die Beantwortung 
der Fragen. 

Handball
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Handball: Souverän in die neue 
Saison gestartet 
 
Mit einem deutlichen 29:18 Sieg 
gewannen die Kadetten bereits zum 
siebten Mal den Supercup. Der 
Gegner, Wacker Thun, war in allen 
Belangen dem amtierenden 
Schweizer Meister unterlegen. Mit 
einer konzentrierten, gut funktio-
nierenden Abwehr brachten die 
Kadetten Schaffhausen die Berner 
Oberländer fast zur Verzweiflung 
und auch im Anschluss wussten die 
Kadetten zu gefallen. 
Auch in den vorangegangenen 
Testspielen und Turnieren zeigte die 
Mannschaft viele schöne Aktionen. 
Dabei stand vor allem die Integration 
der neuen Spieler im Vordergrund. 
Mit der Verpflichtung von Carlos 
Prieto gelang den Kadetten ein 
Transfer, der schweizweit grosse 
Beachtung fand.   
Die Ziele für die neue Saison 
wurden an der Pressekonferenz 
Mitte  August klar formuliert: das 
Triple aus Super-Cup, Schweizer 
Cup und Schweizer Meisterschaft 
auf nationaler Ebene zu verteidigen 
und international wiederum die 1/8-
Finals der Champions League zu 
erreichen. Teammanager Peter 

Leutwyler und Trainer Petr 
Hrachovec legen dabei die Priorität 
klar auf den Gewinn des Schweizer 
Meistertitels, der auch in der Saison 
2013/14 zur Teilnahme an der 
Champions League berechtigt.  
Nach dem Gewinn des Super-Cups 
beginnt am 5.9.2012 die 
Meisterschaft mit einem 
Auswärtsspiel gegen Fortitudo 
Gossau. Knapp einen Monat später 
steht bereits das Heimspiel der 
Velux Champions League gegen 
den FC Barcelona Intersport an: ein 
Handballleckerbissen der Super-
klasse mitten in Schaffhausen! Mit 
Barcelona, RK Zagreb, Pick Szeged 
und den Füchsen Berlin haben die 
Munotstädter auch dieses Jahr sehr 
starke Gegner zugelost erhalten. 
Dazu kommt noch entweder 
Besiktas JK oder der HC Dynamo 
Minsk. Da wird die „Orange Wand“ 
hoffentlich die Mannschaft wieder 
lautstark unterstützen. 
 
Freuen wir uns also jetzt schon auf 
viele tolle Spiele vor einer grossen 
orangen Fankulisse! 
 
Barbara Imobersteg 
Pressesprecherin  
Kadetten Schaffhausen 

Handball
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News aus dem Vorstand 
 
Die Unihockeyfraktion der Kadetten 
ist auf der Suche nach einem neuen 
Präsidenten, welcher den Vorstand 
wieder komplettiert. Pascal Häberli 
ist aus familiären Gründen zurück-
getreten. Ihm sei hier für sein 
langjähriges und unermüdliches 
Engagement gedankt: Ohne ihn 
wäre der Anschluss an die Kadetten 
und auch sonst einiges im Verein 
undenkbar gewesen. Er bleibt dem 
Herrenteam als Captain und dem 
Verein als treue Seele jedoch 
weiterhin erhalten. Doch wir sind 
zuversichtlich, mit einem motivierten 
Nachfolger und einem gut zusam-
menarbeitenden Vorstand kann die 
entstandene Lücke wieder gefüllt 
werden. 
 
Damen 2. Liga (GF) 
 
Direkt nach den Sommerferien 
startet das Damenteam in die 
Vorbereitung auf die neue Saison. 
Hoffentlich gut erholt und top 
motiviert steht zuerst ein Update 
zum Spielsystem an, so dass alle 
wieder auf demselben Stand sind 
und die Abstimmung leichter fällt. 
Erneut steigt das Team mit einem 
relativ knappen und leicht ver-
änderten Kader in die neue Saison, 
weshalb eine Zielvorgabe schwierig 
erscheint. Das Hauptziel heisst 
wiederum, Spass zu haben und 
gutes Unihockey zu zeigen. 
Michael Schuster 
 
 

Herren I,  3. Liga (GF) 
 
Wie üblich begann die neue Saison 
bereits einige Wochen nach Ablauf 
der letzten Saison mit dem Swiss 
Mobiliar Cup. Entgegen den 
Gewohnheiten der vergangenen 
Jahre – als man jeweils bereits die 
erste Runde als Verlierer vom Platz 
ging – gelang den Unihockeyanern 
der Kadetten Schaffhausen ein 
Auswärtssieg gegen die Floorball 
Riders aus Dürnten-Bubikon. Trotz 
einer minimalen Vorbereitung von 
zwei gezielten Trainingseinheiten 
konnte der technisch versiertere 
Gegner durch eine solide Defensiv-
arbeit und schnell vorgetragenen 
Kontern mit 4:1 bezwungen werden. 
Der Lohn folgte in der Form eines 
Heimspieles in der Schweizers-
bildhalle; ein solches blieb aufgrund 
des Modus im schweizerischen 
Unihockey den Kadetten im letzten 
Jahr gänzlich versagt. Mit Winterthur 
United gastierte zudem eine grosse 
Herausforderung: Ein Spiel mit 
Derbycharakter gegen ein starkes 
1.-Liga-Team. Vor heimischer 
Kulisse agierten die Schaffhauser im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten. 
Aufopferungsvoll wurde versucht, 
das Kombinationsspiel der Gäste zu 
unterbinden und selbst mit 
offensiven Aktionen für die Über-
raschung zu sorgen. Die Winter-
thurer wurden ihrer klaren 
Favoritenrolle jedoch gerecht und 
vermochten ihre spielerische 
Überlegenheit in einen 6:2-Sieg 
umzumünzen.  
 

Unihockey
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Für die kommende Gruppenphase in 
der 3.Liga steht im Moment nach 
diversen Abgängen und Neu- oder 
Wiederzuzügen die Neubildung des 
Teams im Vordergrund. Nach der 
ersten Runde am 30.9. findet am 
28.10. bereits die Heimrunde in 
Schaffhausen statt. 
Beat Gisler 
 
Herren II, 5. Liga (KF) 
 

Bericht fällt erneut aus, doch die 
Mannschaft steckt mitten in den 
Saisonvorbereitungen. 
 
 
Junioren U18 C (GF) 
 
Die U18 steckt noch in der 
Vorbereitungsphase für die 
Meisterschaft. Nach den 
Sommerferien sind die Junioren 
wieder hungrig auf Unihockey. Die 
letzten Vorbereitungen werden für 
die erste Meisterschaftsrunde 
getroffen. Die U18 will sich sofort gut 
präsentieren, da es gerade eine 
Heimrunde ist. Das Ziel des Teams 
ist in der vorderen Hälfte der Tabelle 
mitzuspielen. 
Ramon Meier 
 
     

Unihockey
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Grossfeldspiel Kadetten 
Espoirs – KOS/Altkadetten 
 
Das  diesjährige Grossfeldhandball-
spiel fand bei schönstem Wetter am 
15. Juni 2012 im Stadion „Langriet“ 
in Neuhausen statt. Da das 
bisherige Stadion „Paradies“ nach 
den Regenfällen unbespielbar war, 
reagierte Organisatorin Allegra 
souverän und verschob kurzerhand 
den Anlass nach Neuhausen. Bei 
super Terrainverhältnissen trafen die 
KOS’ler in einem spannende Spiel 
auf die Kadetten Espoirs.  
 

 
 
Es fanden sich etliche Zaungäste im 
Stadion „Langriet“ ein. Sie wurden 
Zeuge eines spannenden Spieles.  
 
Die KOS’ler verstärkten sich mit den 
Handball-Ladies Allegra & Vulcana 
und dem Espoirs Team-Leiter 
Blinker. Die Espoirs spielten fast in 
Original-Besetzung und wurden von 
„Blinker’s“-Frau Ania betreut. 
Nicht die favorisierten NLB-Spieler 
begannen mit dem Scoren, sondern 

die KOS’ler gingen in Führung. 
Logischerweise führten die KOS’ler 
zur Pause mit 10:9 gegen die 
Espoirs. 
 
Es änderte sich aber zu Beginn der 
2. Halbzeit. Plötzlich schlichen sich 
bei den „Legenden“ der KOS’ler die 
Fehler ein. Die Espoirs-Spieler, die 
eine hervorragende Saison hatten, 
rochen den Braten und nützten ihre 
Chancen rigoroser aus. Obwohl die 
KOS’ler nie aufgaben, reichte es am 
Schluss nicht. 
 

 
       
Deshalb gewannen nach 10 Jahren 
wieder einmal die Espoirs-Spieler 
das prestigeträchtige Duell. 
Die Partie wurde vom sehr guten 
Schiri „Strato“ geleitet. (…) 

KOS/Altkadetten



 

 

 
 

 

   

 Die Kadetten im Internet 

Verkehrskadetten 
 
www.vka-sh.ch 

Unihockey 
 
www.kadetten-unihockey.ch 

Handball 
 
www.kadettensh.ch 

KOS/Altkadetten 
 
www.kos-altkadetten.ch 
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Matchtelegramm:  
Kadetten Espoirs – KOS/Altkadetten 
20:17 (9:10)  
Stadion Langriet, 20 Zuschauer 
   2x 30min., SR: „Strato“ 
Torschützen Espoirs:  
Bügler, Stokholm; Radomir 8, Burri 
3, Merki 2, Markovic 2, Tecleab 2, 
Muggli 1, Uehlinger 1, Meier 1, 
Miletic , Mustapic, Baldauf 
 

 
 
 

Torschützen KOS:  
Specki; Pfeiffer 3, Schmirco 3, 
Schlenz 3, Ster 2, Blinker 2, Allegra 
2 (zählten doppelt), Vulcana, Pass, 
Föhreli, Limit, Kombi, Coretto. 
 
 

 
 
Im Anschluss traf man sich wieder 
kameradschaftlich und hungrig im 
Rest. Bahnhof in Schlatt zum 
gemeinsamen, gemütlichen Abend-
essen. 
Cristiano „Blinker“ Giudici 
 
 

  

KOS/Altkadetten 
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KOS Säulijass 2012 
 
Im Restaurant Hohberg trafen sich 9 
KOSler  zum traditionellen Säulijass. 
Eigentlich wollten wir pünktlich um 

19.30 Uhr beginnen, doch einer 
fehlte. Doch kurz darauf klingelte bei 
Föhreli das Natel und Bio fragte, wo 
seit ihr, er warte im Restaurant 
Schützenhaus. Mit etwas Verspä-
tung konnten wir die erste Runde in 
Angriff nehmen. Nach jeder Runde 
konnten wir uns mit einer feinen 

Pizza stärken. Jeden Punkt musste 
man sich hart erkämpfen, denn die 
ersten fünf, in der Rangliste hatten 
über 4000 Punkte. An dieser Stelle 
ein dank an Vulcana für die perfekte 
Organisation. Der Schinken für den 
Sieger, hängt bis heute noch in der 
Metzgerei Herren zum trocknen. 
Andreas Heller v/o Föhreli 
 
 
Rangliste Säulijass 2012:  
 
1. Föhreli                   4365 Punkte 
2. Pass/Vulcana   4305 Punkte 
3. Werner                  4252 Punkte 
4. Bio                          4104 Punkte 
5. Schmirco               4070 Punkte 
6. Chlutter                 3976 Punkte 
7. Deal                      3727 Punkte 
8. Trek                      3545 Punkte 
 

 

KOS/Altkadetten
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Rückblick Ausbildungslager 
2012 
 
Donnerstag, Tag 1 
Am Morgen um 8.00 Uhr haben wir 
uns im AV vor der Rheinfall Halle 
versammelt. Wir haben mit unseren 
jeweiligen Zugführern unsere Zim-
mer besichtigt und uns eingerichtet. 
Wenig später mussten wir schon 
wieder los, wir sind zum Rundbuck 
gefahren und haben dann mit unse-
ren Zugführern „Zugschule“ bis am 
Mittag gemacht. Am Mittag sind wir 
zurück in die Unterkunft und haben 
gegessen. Das Essen war sehr le-
cker! Am Nachmittag sind wir an 2 
Kreuzungen und einem Kreisel win-
ken gegangen. Es gab ein paar die 
um 18.00 Uhr einen Einsatz hatten 
& daher nicht alle Posten besucht 
haben. Der Tag ging schnell zu En-
de. Bevor wir schlafen gegangen 
sind durften sich noch ein paar ge-
genseitig nassspritzen in den 
Duschräumen, das war sehr lustig. 
 
 
Freitag, Tag 2 
Am Freitagmorgen hat uns Michi 
und Jerôme um 7.30 Uhr aufge-
weckt, um 8 Uhr mussten wir am 
Tisch sitzen und frühstücken. Nach 
dem Frühstück sind wir "Erste Hilfe" 
nochmal durch gegangen und haben 

den ganzen Morgen geübt. Wir hat-
ten es oft lustig gehabt. Am Nach-
mittag waren 3 Posten zum Üben 
vorbereitet. Es gab Funken, Signale 
und Absperren. Beim Funken waren 
Valerio und Kevin verantwortlich, bei 
den Signalen war es Luca und beim 
Absperren waren es Michi, Joop, 
Oliver und Jerôme. Es waren alle 
Posten sehr lustig und haben Spass 
gemacht aber beim Absperren war 
es sehr schlimm für mich, man 
wusste nicht ganz wie man sich ver-
halten sollte weil wenn es ein Ernst-
fall wäre, dann hätten die Jungs 
schon längst eingegriffen, daher hat 
man auch ein wenig gemerkt, dass 
es nur eine Übung war. Der Freitag-
abend war sehr schön, wir hatten 
einen sehr schönen Abend. 
  
Samstag, Tag 3 
Auf den Samstag haben sich die 
meisten von uns gefreut. Wir sind 
am Morgen ins Alpamare gegangen. 
Ich glaube alle hatten Spass im 
Alpamare, die Rutschbahnen waren 
alle toll, aber es gab ein paar die 
sich nicht auf alle getraut haben und 
Trotzdem Spass hatten. Um 12.30 
mussten wir draussen bereit sein um 
zurückzufahren, wir sind zurück in 
die Unterkunft gefahren um zu Es-
sen. (…)

Verkehrskadetten
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(…) Danach hatten wir noch ein 
ganz wenig Zeit uns parat zu ma-
chen denn wir sind dann über den 
Nachtmittag Bowling spielen gegan-
gen. Da alle Bowlen wollten ist Mar-
cel mit Milka in der Unterkunft ge-
blieben und hat ihr geholfen, das 
Abendessen vorzubereiten.  Der 
Bowlingabend war schon schön 
aber ein paar von uns waren müde 
vom Baden und hatten dann doch 
keine Lust mehr zu Bowlen. 
 
 
 
 

Sonntag, Tag 4 
Am Sonntag war der letzte Tag vom 
Ausbildungslager, wir mussten am 
Abend zuvor sehr früh schlafen ge-
hen damit wir fit für den Slow Up wa-
ren. Am Morgen mussten wir noch 
einmal die Unterkunft aufräumen, 
unsere Sachen rausbringen und die 
Mädchen mussten in allen Zimmern 
die Betten abziehen. Den Rest vom 
Tag haben wir am Slow Up ver-
bracht, ich hab ihn mir strenger vor-
gestellt. Aber es war schon auch 
noch schwer weil die Sonne den 
ganzen Tag sehr stark geschienen 
hat.

 
 

Verkehrskadetten
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Ankündigung: 
Stafette rund um den Kanton 27. April 2013 

Frühzeitig Termin sichern und Team zusammenstellen 
 
…auch fleissige Helfer werden natürlich wieder gefragt 
sein 
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KOS/Altkadetten

Kadettenhütte auf dem Hagen 
 
Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen  auf ca. 
850 m. ü. M. eine gemütliche Vereinshütte.  
Die Kadettenhütte ist  jedes Wochenende im Jahr am  
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag  von 10.00 bis 16.00 
Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen 
geöffnet.  
 
Unsere Hütte dient als Begegnungszentrum  für alle Kadetten und 
Kadettenfreunde. Getränke können beim Hüttenwart gekauft werden. 



 

 

 
P.P. 

8203 Schaffhausen 3 

Adressänderungen an: 
Kadetten Handball AG  
Geschäftsstelle 
Schweizersbildstrasse 10 
8207 Schaffhausen 
sabrina.baur@kadettensh.ch


